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Theo BLICK: Erigonellasubelevata, Coelotes solitariusunö Xysticus
gallicus neu für Deutschland, sowie weitere bemerkenswerte
Spinnenarten aus dem Berchtesgadener Gebiet (Bayern) (Araneae)

Erigonella subelevata, Coelotes solitarius and Xysticus gallicus new to Germany, and
other remarkable spider species from the area of Berchtesgaden (Bavaria, Germany)
(Araneae)

Im Rahmen der Bestimmung der Spinnen (finanziell unterstützt vom
bayerischen Landesamt für Umweltschutz, München) aus Bodenfallen-

material aus dem Berchtesgadener Gebiet (HAMMELBACHER1985a,

1 985b, HAMMELBACHER&MÜHLENBERG1 986) konnten einige bemerkens-

werte Arten nachgewiesen werden (BL1CK1993, im Druck), Deren Publikation

erscheint sinnvoll, da der bayerische Alpenraum im Vergleich zu anderen

Regionen in Bayern (insbesondere Nordbayern/Franken) arachnologisch

wenig bearbeitet ist (einzige Arbeiten neueren Datums: MENDL1975,

KORGE1977, THALER in: LÖSER & al. 1983; vgl. auch BLICK &
SCHEIDLER1991). Eine Intensivierung der Erfassung oderauch “nur” die

Auswertung weiterer bereits vorhandener Fänge (z.B. FÖRSTER1986,

1987) könnten diesen Zustand verbessern.

Eine erweiterte Datengrundlage für den bayerischen Alpenraum ist

auch wegen der zunehmendenBe rücksichtigungderSpinnenalslndikator-

gruppe in Planung, Begutachtung und Naturschutz (z.B. KIECHLE 1992,

RIECKEN1 992) wünschenswert. Bereits SCHMÖLZER(1 962: 390) hatte

festgestellt, daß es “kaum eine hochalpine Tiergemeinschaft [gibt], die

nicht mehr oder weniger gut allein auf Grund der sie bewohnenden Spinnen

. abzugrenzen wäre”.

Die Untersuchungsflächen liegen im Vorfeld des Nationalparks Berchtes-

< gaden (Berchtesgadener Alpen, Bayern, Deutschland) im Bereich der

. JennenA/iesen (ca. 1200 m ÜNN, nordwestexponiert). Es wurden eine

I intensiv für den Skibetrieb genutzte Alm und eine für den Skibetrieb nicht

«erschlossene Alm im Zeitraum vom 20.V. bis 19.X.1983 untersucht. Die

(ökologischen Ergebnisse werden an anderer Stelle diskutiert (BLICK im

I Druck); dort findet sich auch eine Auflistung aller 44 nachgewiesenen
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Arten. Belege befinden sich in meiner Sammlung bzw. wurden der Zoo-

logischen Staatssammlung München überlassen (ZSMW-1 121 bisW-1 150).

Im folgenden möchte ich auf einige Arten näher eingehen. Fast alle

bemerkenswerten Funde stammen ausschließlich oder zumindest vor-

wiegend von der durch Skibetrieb nicht beeinträchtigten Alm.

NEUNACHWEISEFÜRDEUTSCHLAND

Erigonella subelevata (L. KOCH, 1869) wurde von THALER 1971

wiederbeschrieben. Sie scheint in ihrer typischen Form {Erigonella

subelevata subelevata, vgl. THALER1971) auf die Alpen beschränkt zu

sein (THALER 1 971 ,
PALMGREN1 973, MAURER& HÄNGG11 990) und

istcharakteristischfüralpineWiesenbiotope(PUNTSCHER 1980, THALER
1989). E. subelevatavjuröe nur auf der nicht zum Skifahren genutzten Alm

nachgewiesen und dabei ausschließlich in der Fangperiode 3.-20.VI.

(3 cTcT). PUNTSCHER(1980) fand sie ganzjährig mit einem schwachen

Aktivitätsgipfel im Frühling (V-Vl) und einem ausgeprägteren im Herbst

(IX-X).

Coelotes solitarius L. KOCH, 1868 ist eine ostalpin und südosteuro-

päisch verbreitete Art (WIEHLE 1964, LOKSA 1969, BLAUWE1973,

PALMGREN1 973, STEINBERGER1 989, THALER1 989, MAURER1 992).

Der vorliegende Nachweis gelang im westlichsten Gebiet der nordalpinen

Verbreitung (THALER 1982: westlichster Fundort). Von C. solitarius I

wurden auf derAlm ohne Skibetrieb zwischen 6. VII. und 19.X. 13 cTcT und
|

3 Q Q nachgewiesen (5 %Aktivitätsdominanz-Anteil). Hingegen konnte I

auf derzum Skibetrieb genutzten Alm lediglich ein Männchen (1 6.-30. VIII.)

gefangen werden. Die Phänologie von C. solitarius ist der von Coelotes

terrestris ähnWch (vgl. WIEHLE 1963).

Xysticus gallicus SIMON, 1875 ist im Süden Europas weiter verbreitet I

(SIMON 1937, MILLER 1971), jedoch auch vereinzelt im Alpen-

raum gefunden worden (z.B. PUNTSCHER1980, STEINBERGER1989,

MAURER& HÄNGGI 1990). Der Fund durch LEIST (1978) wird von

RENNER(1 992) unter den nicht mehr belegbaren Einzelfunden genannt,

daher handelt es sich hier um den ersten gesicherten Nachweis in I

Deutschland. Eswurden insgesamt 5 cTcT (nureines davon auf der Skialm) I

im Zeitraum 20. V. - 6.VII. gefangen.
|
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WEITEREBEMERKENSWERTEARTEN

Lepthyphantes montanus (KULCZYNSKI, 1898): Erstnachweis in

Deutschland durch THALER(in: LÖSERet al. 1983) im Murnauer Moos;
die Art ist nur aus den Ostalpen und dem Karpatenbecken bekannt (meist

Waldbiotope, s. z.B. PALMGREN1973, THALER 1973, 1982, 1989,

THALERet al. 1987, ZULKA1992).

Troglohyphantes noricus (THALER & POLENEC, 1 974) wurde aus den
Salzburger Kalkalpen beschrieben (sub Stygohyphantes). Die einzigen

Funde aus Deutschland stammen, wie der hier genannte, aus den Berchtes-

gadener Alpen (KORGE1977, PLATEN in: BLICK & SCHEIDLER1991).

Die Art ist ein Endemit der Ostalpen.

Acht der nachgewiesenen Arten sind auf der bayerischen Roten Liste

(BLICK & SCHEIDLER1992) genannt: Gonatium paradoxum {L. KOCH,
1869) und Xysticus luctuosus (BLACKWALL, 1836) in Kategorie 4R
(potentiell gefährdet); Waickenaeria capito (WESTRING, 1861),

Lepthyphantes montanus, Saaristoa firma (O. P.-CAMBRIDGE, 1905),

Troglohyphantes noricus, Robertus truncorum (L. KOCH, 1872) und

Cybaeus tetricus (C.L. KOCH, 1 839) in Kategorie 4S (Gefährdungssituation

unklar).
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